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Die vier Hauptaufgaben von PIARC

Der Weltstraßenverband PIARC

Å bietet ein internationales Forum für Analyse und Diskussion 

des gesamten Themenspektrums im Straßen- und Verkehrswesen;

Å identifiziert und verbreitet internationale best practice-Beispiele 

und eröffnet einen besseren Zugang zu globalen Informationen;

Å berücksichtigt bei all seinen Aktivitäten die Belange von 

Entwicklungs- und Übergangsländern;

Å erarbeitet und fördert effiziente Werkzeuge zur 

Entscheidungsfindung in allen Bereichen des Straßen- und 

Verkehrswesens

Å PIARC mobilisiert die Expertise seiner Mitglieder

ÅGeleitet von einem 4-Jahres-Strategieplan
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Umfangreiche Mitgliederbasis

Å 122 Nationale Regierungen sind Mitglieder von PIARC

Å Mitglieder aus insgesamt 140 Ländern

Å Nationale Regierungen

Å Regionale Behörden

Å Kollektivmitglieder - öffentlich oder privat, z.B. Unternehmen, 

Forschungseinrichtungen....

Å Einzelpersonen

Å Mehr als 1 200 Experten sind derzeit in unseren

Arbeitsgruppen aktiv.
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Wissensaustausch:

Das Herz von PIARC

Å PIARC mobilisiert internationale Straßen- und 
Verkehrsexperten in mehr als 20 Arbeitsgruppen:

Å Ad-hoc Dialog unter Gleichgesinnten

Å Aufbau von Netzwerken

Å Gemeinsame Arbeit an gemeinsam vereinbarten Ergebnissen

Å Diese Arbeitsergebnisse sind allgemein zugänglich:

Å Berichte (Technical Reports)

Å Seminare oder Workshops

Å Online Handbücher (Manuals)

Å Software und Tools

Å PIARC Kongresse sind Weltklasse-Fokuspunkte für:

Å Verbreitung dieser Arbeitsergebnisse

Å Weitere Diskussionen
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pdf-Dateien zum Download

Kostenlos erhältlich unter

www.piarc.org

Å Zyklus 2012-2015:

Å 40 Berichte wurden von den 

Technischen Komitees erstellt

Å Zyklus 2016-2019:

Å 54 neue Berichte werden

erarbeitet

PIARC-Berichte

http://www.piarc.org/
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Verfügbare Dienstleistungen:

ÅWissensdatenbank

ÅVirtuelle Fachbibliothek

ÅOnline Straßenwörterbuch

ÅKongressberichte

ÅDetaillierte Informationen über den Verband und 

seine Aktivitäten

Åusw.

Eine umfangreiche Website:

www.piarc.org
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Å Technisches Wörterbuch der 

Begriffe im Straßenwesen

Å Hauptsächlich: Englisch, 

Französisch, Deutsch, 

Portugiesisch und Spanisch

Å Plus 32 weitere Sprachen

Å 8. Auflage 

Å Online, kostenlos

Online Straßenwörterbuch
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Å Fachzeitschrift Routes/Roads

Å Erscheinungsweise vierteljährlich

Å Artikel zu aktuellen Themen und Fragestellungen in Straße und 

Verkehr

Å Englisch, Französisch und Spanisch

Å Print- und Onlinevertrieb

Å 5.700 Exemplare, Leserschaft in mehr als 140 Ländern

Å Online-Version: routesroadsmag.piarc.org

Routes/Roads
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Online Handbücher (Manuals):
Einfacher Wissenszugang

Å PIARC hat vier Online-Handbücher (Manuals) entwickelt:

Å Verkehrssicherheit (Road Safety Manual RSM)

Å Straßennetzbetrieb und ITS (RNO/ITS Manual)

Å Straßentunnel (Road Tunnels Manual)

Å Vermögensverwaltung (Asset Management Manual)

Å Umfassende und aktuelle internationale Referenzen

Å Unterstützung aller Länder bei der Erreichung ihrer Ziele

Å Einfach und attraktiv in der Anwendung:

Å Kostenlos

Å Diskussion der wichtigsten Schlüsselprinzipien

Å Fallstudien und Links zu detailliertem technischem Material und 

anderen Referenzen

Å Download und Ausdruck von einzelnen Kapiteln
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Software

ÅHDM-4

Å Das primäre Tool für Analyse, Planung, Management und 

Bewertung von Straßenerhaltungs-, Verbesserungs- und 

Investitionsentscheidungen

Å Entwickelt mit zahlreichen Stakeholdern

Å Vertrieb über HDMGlobal

ÅDG-QRAM

Å Werkzeug zur Steuerung des Gefahrguttransports in Tunneln

Å Vertrieb durch PIARC
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PIARC und

Länder mit niedrigem und mittlerem 

Einkommen
Å Eine unserer Hauptaufgaben ist

ñim Rahmen unserer Aktivitäten die Bedürfnisse von Entwicklungs- und 

Übergangsländern umfassend zu berücksichtigen.ò

Å Das ist Teil unserer "DNA".

Å Dies beinhaltet verschiedene Prozesse:

Å Berücksichtigung möglicher spezifischer Bedürfnisse von Ländern mit 

niedrigem und mittlerem Einkommen (LMICs) in der Satzung von PIARC 

(Strategischer Plan)

Å Einbindung von Experten der LMICs in die Aktivitäten der Technischen 

Komitees

Å Organisation von internationalen PIARC-Seminaren in LMICs

Å Einrichtung von regionalen Arbeitsgruppen

Å PIARC bietet Budget-Unterstützung für LMICs
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Å Wissensaustausch mit und in Ländern mit niedrigem und mittlerem 

Einkommen

Å 26 Seminare und 7 Workshops 

wurden im Zyklus 2012-2015 organisiert

Å Präsentationen stehen online 

zur Verfügung auf www.piarc.org

Å Neue Seminare und Workshops 

im aktuellen Zyklus 2016-2019

November 2017 Teheran

Internationales Seminar überPolitikundProgramme

fürVerkehrssicherheitsmanagement

Internationale Seminare
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Å Instandhaltung und Straßenbetrieb im Winter

Å 1969 - 1. Kongress in Berchtesgaden, Deutschland

Å Kongress im 4-Jahresrhythmus Seefeld1994

Luleå1998

Sapporo2002

Turin-Sestrières2006

Québec2010

Andorra2014

Gdaœsk2018

Calgary2022

Internationale Winterstraßenkongresse
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Å 1908 - 1. Weltstraßenkongress in Paris, Frankreich

Å Kongress im 4-Jahresrhythmus

Å Austausch von Wissen und Erfahrungen im Straßen- und

Verkehrswesen Brüssel1987
Marrakesch1991

Montréal1995 
Kuala Lumpur1999

Durban2003

Paris2007
Mexiko-Stadt2011

Seoul2015

Abu Dhabi2019
(nochfestzulegen) 2023

Weltstraßenkongresse
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Unsere Struktur
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Überblick

Å Rat
Å Hat die letztendliche Verantwortung für die Governance

Å Besteht aus Delegationen der Mitgliedsstaaten, die jeweils von einem Ersten Delegierten 
geleitet werden

Å Wählt den Präsidenten, die Vizepräsidenten, die Mitglieder des Exekutivkomitees und den 
Generalsekretär

Å Trifft sich einmal im Jahr

Å Exekutivkomitee
Å Leitet den Verband durch Delegation des Rates

Å Wird von den Kommissionen (Finanzen, Kommunikation, strategische Planung) und dem
Generalsekretariat unterstützt

Å Generalsekretariat
Å Befindet sich in Paris

Å Besteht aus festangestellten Beschäftigten sowie Mitarbeiter/-innen, die von verschiedenen
Mitgliedsländern entsandt werden

Å Bietet Sekretariatsservice für den Rat, das Exekutivkomitee und die Kommissionen sowie
Unterstützung für die Technischen Komitees

Å usw.
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Exekutivkomitee

2017-2020

Präsident Claude Van ROOTEN (Belgien)

Ehemaliger 

Präsident

Oscar de BUEN (Mexiko)

Vizepräsidenten Cheick Oumar Diallo (Mali)

Shigeru Kikukawa (Japan)

Miguel Ángel Salvia (Argentinien)

Mitglieder

Vertreter der

Nationalen

Komitees

Ahmed Al Hammadi (Vereinigte Arabische Emirate), Sandrine Schinzi (Frankreich),

Graham Pendlebury (Vereinigtes Königreich), Oscar Callejo Silva (Mexiko),

Richard Charpentier (Kanada-Québec),MǕrtiǺġ Dambergs(Lettland / BRA), Lena 

Erixon (Schweden / NRA), Ramón PEPÍN (Dominikanische Republik), Nick 

Koukoulas (Australien), Stefan Krause (Deutschland), Bojan Leben (Slowenien),

Kang-Hoon Lee (Republik Korea), Meor Aziz Bin Osman (Malaysia), Agnieszka

Krupa (Polen), José Miguel Ortega (Chile), Marie-Claude Petit (Kanada), Maria 

del Carmen Picón (Spanien), Massimo Schintu (Italien), Alex Van Niekerk

(Südafrika), Tom Everett(USA), Dejin Wu (Volksrepublik China), Friedrich Zotter

(Österreich)

Saverio Palchetti (Italien)
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Nationale Komitees

Ziele:

Å Erleichterung des 

nationalen Austauschs

im Straßen- und 

Verkehrswesen

Å Förderung der Arbeit 

von PIARC

Å Verknüpfung mit

nationalen Experten 

und Themen

45 Länder

Å Algerien, Argentinien, Australien (Australien), Österreich

Å Belgien, Benin, Bulgarien,Burkina Faso, 

Å Kamerun, Kanada, Kanada-Quebec, Chile, Kongo,             
Tschechien

Å Dominikanische Republik

Å Ecuador, Elfenbeinküste

Å Frankreich

Å Deutschland, Griechenland, Ungarn

Å Indien, Irland, Italien, Japan

Å Madagaskar, Malaysia, Mali, Mexiko, Mongolei, Marokko

Å Neuseeland (Austroads)

Å Paraguay, Polen, Portugal, Rumänien

Å Senegal, Slowakische Republik, Slowenien, Südkorea, 
Spanien, Schweiz

Å Tansania

Å Vereinigtes Königreich, Vereinigte Staaten, Uruguay
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Unsere Experten-Struktur

Å Technische Komitees

Å Konstituiert für den gesamten 4-Jahres-Zyklus

Å « Task Forces »

Å Mehr Flexibilität; 2-Jahres-Aktivitätszyklen; Abdeckung von neuen Themen

und Analyse ihrer zukünftigen Relevanz für den Straßenverkehr; relativ kleine

Gruppen

Å « Special Projects »

Å Projektausschreibung und -vergabe durch das Generalsekretariat; 

Entwicklung von hochwertigen Dokumenten, die nicht kurzfristig durch die 

Technischen Komitees oder Task Forces erarbeitet werden können

Å « Regional Task Forces »

Å Behandlung von Themen, die für bestimmte Regionen von speziellem

Interesse sind, insbesondere für Entwicklungsländer
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Unsere aktuellen Aktivitäten
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2016-2019 Themen

Å 5 Strategische Themen

Å A. Management und Finanzen

Å B. Zugang und Mobilität

Å C. Sicherheit

Å D. Infrastruktur

Å E. Klimawandel, Umwelt und Katastrophen

Å Fortsetzung der traditionellen Arbeitsbereiche

Å Ergänzt um umweltrelevante Themen

Å 18 Technische Komitees und 4 Task Forces

Å Einschließlich des Komitees für Terminologie

Å Klar definierte Themen und Arbeitsergebnisse
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2016 - 2019 Strategieplan

A. Management 

und Finanzen

B. Zugang 

und Mobilität

C. Sicherheit D. Infrastruktur E. CC-Umwelt -

Katastrophen

A.1 Leistung der

Verkehrsverwaltungen

A.2 Straßenverkehrs-

wirtschaft und soziale 

Entwicklung

A.3 Risikomanagement

B.1 Betrieb des 

Straßennetzes /

ITS

B.2 Winterdienst

B.3 Nachhaltige 

Multimodalität in 

städtischen 

Gebieten

B.4 Fracht

C.1 Nationale

Verkehrssicherheits-

politiken und

-programme

C.2 Planung und

Betrieb einer 

sichereren

Straßeninfrastruktur

D.1

Vermögensverwaltung

D.2 Straßenbeläge

D.3 Brücken

D.4 Landstraßen und

Erdarbeiten

D.5 Betrieb von 

Straßentunneln

E.1 

Anpassungsstrategien / 

Belastbarkeit

E.2 Umweltaspekte bei

Straßenprojekten und

-betrieb

E.3 Katastrophen-

management

A.1 Innovative

Finanzierung

A.2 Koordination der 

nationalen und 

subnationalen

Zulassungen

B.1 Straßenplanung

& Infrastruktur für

innovative Lösungen

B.2 Automatisierte 

Fahrzeuge: 

Herausforderungen 

und Chancen für 

Straßenbetreiber 

und 

Straßenbehörden

C.1 Sicherheit der 

Infrastruktur

(Katastrophenschutz)
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« Special Projects »

Å Veröffentlichte Projekte:

Å Rahmenwerk zur Anpassung an den Klimawandel

(Climate change adaption framework)

Å Baldige Veröffentlichung:

Å Drohnen (Drones)

Å Unvorhergesehene Infrastrukturausfälle (Unpredicted Infrastructure Failures)

Å Laufende Projekte:

Å Elektrische Straßensysteme (Electric Road Systems)

Å Beitrag von Straßen zur Entwicklung (Contribution of roads to development)

Å Zukünftige Projekte:

Å Beschlussfassung Oktober 2018
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Strategiethema « Verkehrssicherheit »

- ein Beispiel
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Aktuelle Berichte zur Verkehrssicherheit
(2012-2015)

1. Gefährdete Verkehrsteilnehmer: Diagnose von Auslegungs- und Betriebssicherheitsproblemen und 

mögliche Gegenmaßnahmen

2. Landnutzung und Sicherheit: eine Einführung in das Verständnis der Auswirkungen von 

Landnutzungsentscheidungen auf die Sicherheit des Verkehrssystems

3. Die Rolle der Straßentechnik bei der Bekämpfung von Fahrerablenkungen und Ermüdungsrisiken im 

Straßenverkehr

4. Human-Factors-Richtlinien für eine sicherere Schnittstelle Mensch-Straße

5. Feste Feuerlöschanlagen in Straßentunneln: Aktuelle Praktiken und Empfehlungen

6. Verbesserung der Sicherheit in Straßentunneln durch Echtzeit-Kommunikation mit den Nutzern

7. Menschliche Faktoren im Straßenbau. Überprüfung von Designstandards in neun Ländern

8. Richtlinien zur Untersuchung von Verkehrsunfällen für Straßenbauingenieure

9. Vergleich der nationalen Verkehrssicherheitspolitiken und -pläne

10. Richtlinien für die Verkehrssicherheitsüberprüfung bestehender Straßen

11. Best Practices für Verkehrssicherheitskampagnen

12. Verbesserungen beim sicheren Arbeiten auf der Straße

13. Stand der Technik in Rentabilitätsanalyse, Kosten-Nutzen-Analyse und Ressourcenallokation

14. Best Practice für Straßentunnel-Notfallübungen
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Landnutzung und Sicherheit: eine Einführung in das Verständnis der 

Auswirkungen von Landnutzungsentscheidungen auf die Sicherheit des 

Verkehrssystems
Ungeplante Gemeinschaften können Gefahren für Verkehrsteilnehmer aller Art wie Autofahrer, 

Radfahrer und Fußgänger in allen Entwicklungsstadien verursachen. Dies geht über 

Verkehrsinfrastrukturentscheidungen hinaus und umfasst Landnutzung, soziale und 

kommunale Dienstleistungen, Management von Ressourcen

Vergleich der nationalen Verkehrssicherheitspolitiken und -pläne
Untersuchung der Verkehrssicherheitsleistung mehrerer Nationen, Überprüfung der 

gemeldeten Politiken und Strategien in den Gerichtsbarkeiten und Versuche, Verbindungen 

zwischen verabschiedeten und umgesetzten Verkehrssicherheitspolitiken herzustellen, 

übergreifende Mehrjahresstrategien und Leistungsergebnisse. Die Ergebnisse basieren auf 

Umfrageergebnissen aus 16 Ländern und 8 ausgewählten Staaten/Provinzen.

Kernbotschaften aus aktuellenBerichten

zurVerkehrssicherheit
(1/4)
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Richtlinien zur Untersuchung von Verkehrsunfällen für

Straßenbauingenieure
Dieser PIARC-Bericht beschreibt die benötigten Unfalldaten, wie der Ort des Absturzes 

zu melden ist und wie die Unfalldaten zu bewerten sind. Der Fokus liegt auf dem 

Kollisionsdiagramm und dessen Analyse. Eine Reihe von Beispielen werden in den 

Anhängen vorgestellt, um die verschiedenen Situationen zu veranschaulichen.

Richtlinien für die Verkehrssicherheitsüberprüfung bestehender Straßen
Verkehrssicherheitsinspektionen (RSI) sind ein Instrument des 

Sicherheitsmanagements, das von den Straßenverkehrsbehörden als Teil eines 

umfassenden Sicherheitsprozesses implementiert werden kann. Zur Unterstützung der 

RSA- und RSI-Verfahren wurden auch detaillierte Checklisten in diesen PIARC-Bericht 

aufgenommen.

Kernbotschaften aus aktuellenBerichten

zurVerkehrssicherheit
(2/4)
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Gefährdete Verkehrsteilnehmer: Diagnose von Auslegungs- und 

Betriebssicherheitsproblemen und möglichen Gegenmaßnahmen

Dieser PIARC-Katalog kann als proaktives Sicherheitswerkzeug verwendet werden, 

um sicherzustellen, dass keine Konstruktionsfehler auftreten, und als reaktives 

Werkzeug, um kosteneffiziente Gegenmaßnahmen zu entwickeln, wenn bereits 

Probleme auf dem Straßennetz bestehen. Verkehrssicherheitsinspektionen und -audits 

sollten sich an VRUs richten; PIARC-Checklisten und -Werkzeuge beinhalten VRU-

Anforderungen und bieten eine fragebasierte Anleitung.

Die Rolle der Straßentechnik bei derBekämpfung von

Fahrerablenkungen und Ermüdungsrisiken im Straßenverkehr
Fahrerbeschränkungen wurden in Normen und Richtlinien eingebaut, die von 

Straßenbauingenieuren im Laufe der Jahre entwickelt wurden. Zum Beispiel: 

Begrenzung der straßenseitigen Werbung, ausreichende Sichtweitenanforderungen, 

richtige Straßenmarkierungen und Beschilderung. Die meisten der heute gut 

ausgebauten Straßen geben dem Fahrer viel mehr Zeit für seine Fahraufgaben.

Kernbotschaften aus aktuellenBerichten

zurVerkehrssicherheit
(3/4)
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Human-Factors-Richtlinien für eine sicherere Schnittstelle Mensch-

Straße

Der PIARC-Bericht enthält Empfehlungen zu Straßeneigenschaften, die darauf abzielen, falsche 

Wahrnehmungen zu vermeiden und damit falsche Reaktionen der Fahrer, die meist unbewusst 

geschehen, zu vermeiden. Erenthält detaillierte Beispiele und Skizzen, die es den Konstrukteuren 

ermöglichen, den Zusammenhang zwischen irreführenden oder irritierenden Straßeneigenschaften 

und Bedienungsfehlern zu verstehen. Die Grundregeln sind: die Sechs-Sekunden-Regel, die Field 

of View-Regel, die Logik-Regel.

Menschliche Faktoren im Straßenbau. Überprüfung von 

Designstandards in neun Ländern

Dieser PIARC-Bericht untersucht, wie menschliche Faktoren in den aktuellen Straßenbaustandards 

der folgenden Länder explizit oder implizit berücksichtigt werden: Australien, Kanada, China, 

Tschechien, Frankreich, Ungarn, Japan, Niederlande und Portugal. Für die verschiedenen Kriterien 

und Faktoren werden Best Practices identifiziert und Empfehlungen für die fehlenden Verbindungen 

gegeben, wie z.B.: optischeDichte des Sichtfeldes; Übergangszonen; Fixierungsobjekte in der 

seitlichen straßenseitigen Umgebung; Tiefe des Sichtfeldes.

Kernbotschaften aus aktuellenBerichten

zurVerkehrssicherheit
(4/4)
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2016-2019 Strategieplan
Wasist geplant?

6 neueBerichte

Å Entwicklung der nationalen Verkehrssicherheitspolitiken

Å Gefährdete Verkehrsteilnehmer

Å MenschlicheFaktoren und Design

Å Setzen von glaubwürdigen Geschwindigkeitsbegrenzungen

Å Katalog von Konstruktions-, Betriebs- und 

Instandhaltungssicherheitsproblemen und möglichen 

Gegenmaßnahmen für LMIC

Å Leitlinien für das Verkehrssicherheitsaudit (geänderte Fassung)

...und ein Update des Handbuchszur

Verkehrssicherheit(Road Safety Manual RSM)
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Fazit
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Weltweiter Wissensaustausch:
Der Kern von PIARC

Å Zielgruppe: mehr Praktiker als Forscher

Å PIARC mobilisiert internationale Straßen- und Verkehrsexperten

Å Wir stellen das Netzwerk zur Verfügung

Å Ad-hoc-Dialog unter Gleichgesinnten

Å Präsentation der nationalen Leistungen

Å Von Anderen lernen

Å Netzwerke aufbauen

Å Gemeinsame Arbeit an gemeinsam vereinbarten Ergebnissen

Å Internationaler Dialog ist notwendiger denn je

Å Effizient und kostengünstig

Å Vgl. FHWA-Bericht " Leading on the international stage" (2016)

Å Unsere Produkte sind für alle offen und allgemein zugänglich

Å Berichte, Online-Tools, Workshops, Seminare, Kongresse....
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PIARC Partnerschaften

Å Ziele:

Å Doppelarbeit vermeiden

Å Meinungen teilen

Å Gegenseitig zu den Aktivitäten des Anderen beitragen (z.B. zum

nächsten Strategieplan)

Å Unsere Arbeitsergebnisse promoten

Å Beispiele:

Å ITF-Arbeitsgruppen, ITF-Gipfel (2016, 2017, 2018....)

Å Weltbank

Å Regionale Straßenorganisationen

Å usw.

Å Beirat (Advisory Group)

Å beratende Funktion
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PIARC-KONGRESSE
Save the dates!

Å26. Weltstraßenkongress

ÅAbu Dhabi, Vereinigte Arabische Emirate

Å06. ï10. Oktober 2019

Å16. Internationaler

Winterstraßenkongress

ÅCalgary, Kanada

Å20. ï23. Februar 2022


